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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

 

AWO Quartiersprojekt "Zusammen.unser.Rentfort.leben." 

 

 
Begründung: 

 

 

Gut funktionierende Quartiere helfen bei der Bewältigung unterschiedlicher Herausforderungen, 

schaffen neue Solidaritäten, fördern den Gemeinschaftssinn und ergänzen die professionelle sozia-

le Arbeit vor Ort. Sie stärken das Verständnis und die Einsatzbereitschaft für die Allgemeinheit so-

wie die Partizipationsbedürfnisse der Bewohner und Bewohnerinnen. Auch das Land Nordrhein 

Westfalen formuliert Quartiersentwicklung als sozialpolitische Leitlinie und fordert Kommunen und 

freie Träger auf, an der Entwicklung von Quartieren mitzuwirken. Der Quartiersgedanke wurde 

ebenfalls im Alten- und Pflegegesetz NRW verankert. Nachhaltige Quartiersentwicklung wird eine 

wesentliche Aufgabe in der Zukunft zur Bewältigung des demografischen Wandels sein. 

 

Der Bezirksverband der Arbeiterwohlfahrt Westliches Westfalen ist Anfang 2016 mit dem Quar-

tiersprojekt „Zusammen.unser.Rentfort.leben.“ in Gladbeck-Rentfort an den Start gegangen. Ein 

Projekt, das vom Deutschen Hilfswerk gefördert wird.  

 

Nähere Einzeleinheiten zum Projekt wie Inhalte, Ergebnisse, Entwicklungen usw. wird der Quar-

tiersmanager Norbert Dyhringer in der Sitzung präsentieren. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Die Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Senioren und Gesundheit nehmen den Bericht 

des Quartiersmanagers zur Kenntnis. 

 

 

 

 Der Bürgermeister 

I.V. 

 

 

 
- Rainer Weichelt - 

 Erster Beigeordneter 

______________________________________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


